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AV V I S I

Mercoledì delle Ceneri
Per l’inizio della Quaresima, mercoledì 
14 febbraio, si propone a S. Teresa, nel 
consueto orario delle ore 14.30, una Li-
turgia della Parola con il rito dell’impo-
sizione delle Ceneri.
Al termine non ci sarà l’incontro di fra-
ternità.
Anche la settimana successiva, in occa-
sione del carnevale basilese, l’incontro 
è sospeso. Ci vedremo di nuovo merco-
ledì 28 febbraio, con il pranzo comuni-
tario, preceduto dalla S. Messa alle ore 
11.30 a S. Teresa.

Per prepararsi alla Pasqua
Tutti i giovedì di Quaresima, Lectio divi-
na sulla Parola di Dio della domenica, 
alle ore 19.15, nella chiesa di S. Pio X a 
Basilea.
Tutti i venerdì di Quaresima, Via Crucis 
alle ore 17.30, nella chiesa di S. Pio X a 
Basilea.
Tutti i mercoledì del mese di marzo, alle 
ore 14.30, Via Crucis nella chiesa di S. 
Teresa, ad Allschwil.

Confessioni
Per le confessioni, il Missionario è di-
sponibile a S. Teresa ogni domenica, 
prima della Messa (dalle ore 10.30 alle 
10.50); oppure durante la settimana, 
presso la Parrocchia di S. Pio X a Basilea.

Missione Cattolica Italiana  
Allschwil-Leimental

A G E N D A

Sabato 10 febbraio
18.30	 S. Messa prefestiva, S. Pio X 

(Basilea)
Domenica 11 febbraio
11.00	 S. Messa, S. Teresa
Mercoledì 14 gennaio, Le Ceneri
14.30	 Liturgia della Parola e rito del-

le Ceneri, S. Teresa
Sabato 17 febbraio
18.30	 S. Messa prefestiva, S. Pio X 

(Basilea)
Domenica 18 febbraio 
I Domenica di Quaresima
11.00	 S. Messa, S. Teresa
Mercoledì 21 febbraio
L’incontro è sospeso
Tutti i giorni feriali
18.30	 S. Messa, S. Pio X (Basilea)

Quaresima: un invito.

C’è un invito – suggerisce papa France-
sco – che nasce dal cuore di Dio, che con 
le braccia spalancate e gli occhi pieni di 
nostalgia ci supplica: «Ritornate a me 
con tutto il cuore». 
Quaranta giorni per intraprendere un 
cammino nel quale, sfidando l’abitudi-
narietà, ci sforziamo di aprire gli occhi e 
le orecchie, ma soprattutto il cuore, per 
andare oltre il nostro «orticello».
Quaranta giorni davanti a noi per speri-
mentare una nuova primavera dello 
Spirito.
Quaranta giorni per ritrovare un rap-
porto autentico con Gesù; per ascoltare 
la Sua parola e fermarci davanti a Lui 
lasciando che essa raggiunga il profon-
do dell'anima. 
Quaranta giorni per abbattere ogni mu-
ro che ci separa dai nostri fratelli e so-
relle e spezzare via pregiudizi e dubbi 
che ci bloccano quando tentiamo un 
gesto di amore e di solidarietà, una pa-

rola di consolazione e di tenerezza.  
Quaranta giorni per ridonare il sorriso a 
chi l’ha perso da tempo. 
Quaranta giorni per riscoprire un nuo-
vo senso nella vita e scaricarci di tanta 
zavorra che ingombra e impedisce di 
camminare. 
Quaranta giorni per avvertire la fame di 
un cibo capace di cambiare l'anima e 
dissetarsi alla sorgente della vita. 
Quaranta giorni per ricordarsi che non 
di solo pane vive l’uomo.
Quaranta giorni per fare scelte corag-
giose.
Quaranta giorni per condividere una 
preghiera costante, una fraternità rin-
novata, una Parola viva ed efficace. 
Quaranta giorni per fare posto alla gioia.
Quaranta giorni per un viaggio di ritor-
no verso Dio. 
Quaranta giorni per convertirci e cele-
brare la Pasqua!
Buona Quaresima!� P. Valerio

PA S T O R A L R A U M  L E I M E N TA L

Pastoralraum Leimental

«Bei Sinnen sein» – «Zerstreuung 
fasten»: Ein ökumenisches Angebot 
in der Fastenzeit in Binningen
Mittwoch, 28. Februar, 6., 13. März je-
weils von 19.30 bis 21.45 Uhr im Saal des 
katholischen Gemeindezentrums, Mar-
garethenstrasse 32, 4102 Binningen. 
Leitung: 
Ingrid Schell, kath. Theologin und Bib-
liodramaleiterin 
Gudrun Sidonie Otto, reformierte Pfar-
rerin und Opernsängerin 
in Kooperation mit:
Ursula Junker, Atemtherapeutin und 
Evelyn Duerschlag, Künstlerin und 
Kunstpädagogin. 
Nähere Infos bei:
i.schell@rkk-bibo.ch oder auf der Pfar-
reiseite Binningen-Bottmingen

Neuer Einführungskurs  
Wegbegleitung Leimental
Sie haben Lebenserfahrung und ein 
bisschen Zeit? Und Sie möchten diese 
Zeit gerne einsetzen, um für andere 
Menschen in einer schwierigen Le-
benssituation da zu sein? Wenn Sie 
ausserdem noch Freude haben am 
Kontakt mit Menschen, die sich auch 
gerne für andere einsetzen und neugie-
rig sind auf Weiterbildung und Super-
vision, dann ist der neue Einführungs-
kurs der Wegbegleitung Leimental für 
Sie genau das Richtige.
Die Kursdaten sind:
Montag, 8. April, 19–21.15 Uhr
Montag, 15. April, 19–21.15 Uhr
Montag, 22. April, 19–21.15 Uhr
Samstag, 27. April, 9–13 Uhr
in der Kirche Bottmingen, 
Buchenstrasse 7, 4103 Bottmingen
Was Sie als Wegbegleiterin oder Weg-
begleiter erwartet, erfahren Sie unver-
bindlich beim Informationsabend am 
Montag, 26. Februar von 19 bis 20 Uhr 
in der Kirche Bottmingen 

Buchenstrasse 7, 4103 Bottmingen.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.wegbegleitung-leimental.ch oder 
bei 
Corinne Ruch 
Kontaktstelle Oberwil/Therwil/Ettin-
gen/Biel-Benken 
Tel. 061 723 96 90 oder bei
Monika Heitz 
Kontaktstelle Binningen/Bottmingen 
Tel. 061 425 90 01

Ein Segen
Ein Segen für den Zweifel
Ein Segen für die Sehnsucht
Ein Segen für den Neuanfang
Dass sich zeigen möge:
Gottes Treue in deiner Beharrlichkeit
Gottes Geistkraft in deiner Hoffnung
Gottes Liebe in deiner Freundlichkeit
Damit du leben kannst:
Aus Zuversicht
Auf festem Grund
Von Tag zu Tag
Im Namen Gottes, der Einen
Amen.

aus: Annette Jantzen. Gotteswort, weiblich. 
Freiburg im Breisgau 2022

Pastoralraum Leimental
Elke Kreiselmeyer  
Pastoralraumleiterin
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
Roger Schmidlin, Leitender Priester 
Rita Kümmerli 
Pastoralraumsekretärin
Tel. 061 721 11 66
sekretariat@rkk-therwil.ch 
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Missione e Segreteria
P. Michele De Salvia, Parroco
P. Valerio Farronato, Missionario
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci, 
segretaria e collaboratrice pastorale
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
mci.segreteria@bluewin.ch
https://parrocchia-sanpiox.ch

Orario di Missione e di segreteria 
da martedì a venerdì: ore 9.00–12.00 e 
15.00-18.00
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«Bei Sinnen sein – Zerstreuung fasten»

Liebe interessierte Leser/innen,
war nicht gerade erst Weihnachten! In 
diesem Jahr sind wir ein wenig über-
rumpelt von der beginnenden Fasten-
zeit. Das liegt am Mond. Nach ihm be-
rechnet sich der Ostertermin und die 
Fastenzeit. Ostern ist immer am Sonn-
tag nach dem ersten Frühlingsvoll-
mond (21. März). Diese zeitliche Veror-
tung hat auch etwas Schönes. Mit dem 
Osterfest sind wir eingebunden in den 
Rhythmus des Universums. Sie finden 
alle Veranstaltungen in der Fastenzeit, 
Karwoche und Ostern auf unserer 
Homepage und einem Flyer, der aus-
liegt ab Aschermittwoch. Gerne laden 
wir Sie und euch auch ein zu einer öku-
menischen Fastengruppe. Unter der 
Überschrift, «Bei Sinnen sein», wollen 
wir diese Zeit intensiv erleben und ge-
stalten. Drei Wochen bewusst leben, die 
Sinne schärfen und «Zerstreuung fas-
ten». Unter Anleitung und im Gespräch 
werden wir herausfinden, was und wer 

uns vom Wesentlichen ablenkt. Wege 
der «Entschleunigung» können uns da-
bei helfen. Zwei Expertinnen, eine 
Atemtherapeutin und eine Kunstpäda-
gogin geben uns dafür Impulse, die wir 
gemeinsam ausprobieren werden. In 
Stille durch Atem, Meditation und Kre-
ativität, werden wir mit allen Sinnen 
bei uns selbst ankommen. Durch bibli-
sche Texte lassen wir uns bereichern. 
Elementen der Gestaltpädagogik, des 
Bibliodramas und der Stimmerfahrun-
gen ermöglichen einen besonderen Zu-
gang. Schön, wenn Sie dabei sind. Mit 
einem herzlichen Gruss

Ingrid Schell, Gemeindeleiterin im Team mit 
Gudrun Sidonie Otto, ref. Pfarrerin, 

Ursula Junker, Atemtherapeutin 
und Evelyn Duerschlag, Kunstpädagogin 

Flyer liegen in den Kirchen aus oder 
Infos: www.rkk-bibo.ch. Termine: 28.2., 
6.3. und 13.3. im Kirchgemeindezent-
rum Hl. Kreuz. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bis 21. Februar.

Binningen-Bottmingen

M I T T E I L U N G E N

Kollekte
10./11.2. für Schwarzer Peter, Gassenar-
beit Basel
17./18.2. für Behindertenforum Basel

Altersnachmittag
Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 22. 
Februar, um 14.15 Uhr, zu unserem Al-
tersnachmittag «Ein fröhlicher Winter-
tag – Akkordeon, Gesang und Humor», 
mit Jean-Luc Oberleitner ins katholi-
sche Pfarreizentrum Binningen einzu-
laden. Anschliessend geniessen wir ein 
feines Zvieri. Wenn Sie nicht gut zu 
Fuss sind, holen wir Sie gerne zu Hause 
ab und fahren Sie abends auch wieder 
heim. Bitte, rufen Sie bis spätestens 
Dienstagabend, 16.30 Uhr (vor dem Al-
tersnachmittag) Peter Stalder, Telefon 

077 408 83 06, an. Wir freuen uns auf 
Sie! � Ihr Team Altersnachmittage

Gesucht Eltern für  
«Fiire mit de Chliine» 
Die Welt mit den Kinderaugen zu se-
hen, ist ein Geschenk. Die Fragen der 
Kinder über Gott und die Welt beant-
worten zu können, ist eine Herausfor-
derung. Wir suchen Eltern, die bereit 
sind, bei «Fiire mit de Chliine» die Welt 
und Gott mit Kinderaugen zu sehen 
und zu hinterfragen und sich dieser He-
rausforderung stellen wollen. In unse-
rer Pfarrei, in Binningen, möchten wir 
für Familien «Fiire mit de Chliine» an-
bieten und dem geheimnisvollen Gott 
auf die Spur gehen. Dazu brauchen wir 
Sie, liebe Eltern. Wir werden gemein-

A G E N D A

Samstag, 10. Februar
17.45	 Gottesdienst mit Kommunion

feier in Bottmingen (A. Dani)
Sonntag, 11. Februar 
10.30	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (A. Dani)
Dienstag, 13. Februar
	 9.15	 fällt aus
Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch
19.00	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (I. Schell)
Samstag, 17. Februar
17.45	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier in Bottmingen  
(B. Hänggi)

Sonntag, 18. Februar
10.30	 Gottesdienst mit Kommunion

feier (B. Hänggi)
		  GD für Urs Grälin, Ivan Turkalj
Dienstag, 20. Februar
	 9.15	 Gottesdienst mit Kommunion

feier (B. Hänggi)

SPITALKAPELLE
Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 11. Februar
10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 18. Februar
10.00	 Gottesdienst mit Eucharistie
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Pfarrei Heilig Kreuz

Pfarramt/Sekretariat
Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen
Tel. 061 425 90 00
Di–Fr 8.00–11.30 und 13.30–16.30 
Während der Schulferien:  
Mo–Fr 8.00–11.30 
info@rkk-bibo.ch
www.rkk-bibo.ch

Seelsorgeteam 
Ingrid Schell, Theologin,  
Gemeindeleiterin
Albert Dani, Theologe
Elke Kreiselmeyer, Theologin 
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter, 
Theologe

Sozialdienst
Monika Heitz
Tel. 061 425 90 01
m.heitz@rkk-bibo.ch

Abschied Andreas Oberfell 
im September 2024
Auf eigenen Wunsch werde ich im Sep-
tember dieses Jahres meine Arbeit als 
Jugendarbeiter und Theologe in der 
Pfarrei Heilig Kreuz beenden. Im Som-
mer werde ich mein Masterstudium in 
Freiburg in den Fächern Biologie und 
Französisch (Lehramt Gymnasium) zu 
Ende bringen. Direkt im Anschluss 
macht es für mich Sinn, die letzte Etap-
pe meiner Ausbildung zum Lehrer, das 
Referendariat, anzugehen. Im Referen-
dariat werde ich Vollzeit an einer noch 
nicht feststehenden Schule in Deutsch-
land arbeiten, sodass es mir zeitlich 
nicht mehr möglich sein wird, meine 
bisherigen Aufgaben in der Pfarrei 
wahrzunehmen. Ich freue mich auf 
weitere Gespräche, Projekte und Erleb-
nisse mit euch und Ihnen.
 � Andreas Oberfell

Schauspiel mit Gesang für Kinder 
und Jugendliche am Palmsonntag 
24. März 
Whitney Kingsley und Andreas Ober-
fell suchen Kinder und Jugendliche, die 
als Schauspielerinnen und Schauspie-
ler bei einem Osterspiel (Passionsspiel) 
mitwirken möchten. Die Proben finden 
am Sonntag, 10. März von 14 bis 17 Uhr 
und am Samstag, 16. März von 9 bis   
12 Uhr im kath. Kirchgemeindezentrum 
in Binningen statt. Das Osterspiel wird 
am Palmsonntag, 24. März, um 10 Uhr 
in der katholischen Kirche Binningen 
aufgeführt. Weitere Informationen  
und Anmeldung bei Andreas Oberfell 
(a.oberfell@rkk-bibo.ch). 

Whitney Kingsley und Andreas Oberfell

sam die einzelnenn Feiern vorbereiten 
und durchführen. Falls Sie daran Inter-
esse haben und oder weitere Fragen 
haben, melden Sie sich bei Albert Dani, 
a.dani@rkk-bibo.ch oder Telefon 061 
425 90 03.

Ökumenischer Vinzenzverein  
Binningen-Bottmingen
Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern! Der Vorstand des ökume-
nischen Vinzenzvereins Binningen-Bott-
mingen dankt den vielen Gönnerinnen 
und Gönnern, die unserem alljährlichen 
Spendenaufruf in der Adventszeit nach-
gekommen sind Traditionell wurde in 
der Weihnachtszeit ein Teil dieser Spen-
den an Alleinerziehende, Einzelperso-
nen oder Familien in prekären Lebens-
situationen verteilt, um eine kleine Freu-
de zu ermöglichen. Während des Jahres 
hilft der Vinzenzverein von Armut be-
troffenen Menschen in unseren beiden 
Gemeinden weiterhin unbürokratisch in 
finanziellen Notsituationen. Wir freuen 
uns jederzeit über Spenden für den Ze-
wo-anerkannten Vinzenzverein unter 
der IBAN-Nummer: CH25 0900 0000 
4002 7601 6.� Brigitte Cron-Eckhardt, 

Präsidentin und Vorstand
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Fastenaktion – Weniger ist mehr

Die Botschaft der diesjährigen Fasten-
aktion ist einfach und altbekannt: «We-
niger ist mehr.» Dazu lädt uns die Fas-
tenzeit erneut ein. Dieser Aufruf passt 
sehr gut zur beginnenden Fastenzeit, 
die uns anregt, über unseren Lebensstil, 
unsere Beziehung zu Gott und zu unse-
ren Mitmenschen nachzudenken. 
Manchmal tut «weniger» richtig gut, 
wenn wir weniger konsumieren und 
weniger Hektik unseren Alltag prägt. 
Dafür gewinnen wir mehr Zeit für die 
Achtsamkeit gegenüber unseren Mit-
menschen.
Der Fastenkalender hält jeden Tag eine 
Inspiration bereit, wie wir uns engagie-
ren und für eine gerechtere Welt einset-
zen können, so wie Jesus dies seinerzeit 
vorgelebt hat. 

Auch das Hungertuchbild des afrikani-
schen Künstlers Emeka Udemba, das in 
unserer Kirche zu sehen ist, lädt uns 
zum Innehalten und zur Meditation 
ein. Nutzen wir die Passionszeit, um 
mit dem Herzen zu sehen, Konsumge-
wohnheiten zu überdenken und den 
inneren Kompass neu auszurichten. 
Die Fastenzeit lädt dazu ein, uns auf das 
Wesentliche zu konzentrieren und im 
Verzicht auch eine besondere innere 
Freiheit zu erfahren. Wir feiern an Os-
tern die Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus. Aus diesem festen Glau-
ben heraus sind die caritativen Werke 
der Christenheit entstanden.  
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
und gesegnete Fastenzeit als Vorberei-
tung auf Ostern.� Bernhard Engeler

M I T T E I L U N G E N

Die Fastenopferunterlagen
wurden per Post verschickt und liegen 
auch in der Kirche zum Mitnehmen auf. 
Sie laden dazu ein, sich in besonderer 
Weise in der Fastenzeit über unseren 
Umgang mit der Schöpfung zu befassen. 

Änderung der Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie, dass während der 
Schulferien der Gottesdienst am Sonn-
tag um 9.30 Uhr ausfällt.

Fasnachtsgottesdienst
Auch dieses Jahr wird die Predigt am 
Fasnachtswochenende vom 10./11. Feb-
ruar in gereimter, humorvoller Art prä-
sentiert. 

Aschermittwoch 
In zwei Gottesdiensten haben Sie die 
Gelegenheit, bewusst den Beginn der 
Fastenzeit mitzufeiern. Mit den Worten: 
«Gedenke Mensch, dass du Staub bist 
und wieder zum Staub zurückkehrst.» 
und der Austeilung des Aschekreuzes 
lädt die Kirche ein, uns auf das Wesent-
liche in unserem Leben zu besinnen. 
Jesus selbst hat 40 Tage in der Wüste 
gefastet und gebetet, bevor er seine be-
freiende Botschaft seines himmlischen 
Vaters den Menschen anvertraute.

Kreuzwegstationen 
Vom Aschermittwoch bis Karsamstag 
werden die 14 Kreuzwegstationen, ge-
staltet vom Oberwiler Künstler Thomas 
Schmid, zu sehen sein. Sie laden wäh-
rend der Fastenzeit zur Betrachtung 
und Meditation der Passion Christi ein. 

Sonntagstisch, 18. Februar
Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum Sonntagstisch ein. Bitte 
anmelden unter Telefon 061 402 09 39. 

Die nächste Wanderung der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 22. Februar statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei Hans 
Meier, Telefon 061 401 11 15.

Voranzeige  
Ausstellung Turiner Grabtuch
Ist das Grabtuch von Turin das echte 
Leichentuch von Jesus? Äusserst viele 
Indizien und Forschungsergebnisse des 
weltweit meistuntersuchten Objekts 
sprechen tatsächlich dafür, dass in Tu-
rin das kostbarste Relikt der Christen-
heit aufbewahrt wird. 
Eine vom Original visuell nicht zu un-
terscheidende Reproduktion des Lei-
chentuchs Christi ist neben anderen 
Utensilien der Passion in einer beson-
deren Ausstellung zu sehen. 
Die Ausstellung im Pfarreiheimsaal ist 
geöffnet vom Dienstag, 27. Februar, bis 
Dienstag, 5. März. 
Bitte beachten sie die unterschiedli-
chen Öffnungszeiten, die auf dem Flyer 
vermerkt sind, der in der Kirche und im 
Pfarreiheim aufliegt. 
Wenn Sie sich für eine Gruppenfüh-
rung anmelden möchten, wenden Sie 
sich bitte direkt per Mail an Bernhard 
Engeler, E-Mail bernhard.engeler@rkk-
oberwil.ch. Führungen und Eintritt 
sind frei. 

Durch den Tod aus unserer Mitte  
genommen wurden:
Marianne Degen-Müller, 1947, Am 
Chatzebach 14
Elisabeth Klara Ankli-Seiler, 1928, Wie-
senrain 5
Der Herr schenke ihnen das Leben neu 
und den Angehörigen Trost und Kraft.

Opfer
Kollegium St-Charles Pruntrut� 309.45
Wegbegleitung� 309.45
Caritas beider Basel � 524.65
11.2. Kirche in Not
14.2. Pfarreibedürfnisse
18.2. Christlich-jüdische Projekte

A G E N D A

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Februar
10.30	 Drei-Linden-Gottesdienst
18.15	 Messfeier
Sonntag, 11. Februar
	11.00	 Messfeier, Liveübertragung
	17.00	 Misa en español 
Dienstag, 13. Februar
	 9.15	 Messfeier für die Frauen
		  Messe: Elisabeth Klara Ankli-Sei-

ler, gestiftet vom Frauenverein
Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch
	10.00	 Messfeier mit Ascheausteilung
	19.30	 Messfeier mit Ascheausteilung
Donnerstag, 15. Februar
	 9.15	 Messfeier
	 9.45	 Rosenkranzgebet

Freitag, 16. Februar
18.30	 JZM: Hedwig Binggeli-Bähler
		  Messe: Elfriede Staub-Raible, 

gestiftet vom CCO
Samstag, 17. Februar
18.15 	Messfeier 
1. Fastensonntag
Sonntag, 18. Februar
11.00	 Messfeier, Liveübertragung
17.00	 Misa en español
Dienstag, 20. Februar
	 9.15	 Messfeier für die Frauen
Donnerstag, 22. Februar
	 9.15	 Messfeier
	 9.45	 Rosenkranzgebet
Freitag, 23. Februar
18.30 	JZM: Rudolf Schmid, em. Pro-

fessor (ehemaliger Generalvi-
kar); Maria Seiler
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Pfarrei St. Peter und Paul 
www.rkk-oberwil.ch

Seelsorgeteam
Bernhard Engeler
Gemeindeleiter
Tel. 061 401 34 12
Heinz Warnebold
Leitender Priester
Tel. 079 322 39 32
Carmela Engeler-La Licata, Katechetin
Tel. 079 473 47 79

Sekretariat, Bielstrasse 1 
Anna Dietrich
Tel. 061 401 34 12
pfarramt@rkk-oberwil.ch

Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3
Stephan Späti, Tel. 061 401 22 16

 B
er

n
h

ar
d

 E
n

g
el

er

Das Hungertuchbild des afrikanischen Künstlers Emeka Udemba.
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Therwil/Biel-Benken

Weniger ist mehr – Ökumenische Kampagne 2024

Für mehr Klimagerechtigkeit können 
und müssen wir Verantwortung über-
nehmen und aktiv unseren Beitrag leis-
ten. Schwindende Gletscher und 
Schneearmut hier, Dürreperioden und 
Hitzewellen dort – die Klimaerhitzung 
macht allen zu schaffen. Die Menschen 
im globalen Süden leiden am stärksten 
darunter. Nicht nur, dass sie am we-
nigsten dazu beigetragen haben, ihnen 
fehlt es auch an finanziellen Mitteln, 
um sich dagegen zu wehren und sich 
der Situation anzupassen.

Die gute Nachricht: Wenn wir jetzt ge-
meinsam handeln, können wir das 
1,5-Grad-Ziel noch schaffen. Die Öku-
menische Kampagne 2024 schliesst den 
vierjährigen Zyklus zum Thema «Kli-
magerechtigkeit» ab und ruft dazu auf, 
mit allen zur Verfügung stehenden Mit-
teln unseren CO2-Ausstoss massgeblich 
zu verringern – jetzt! Dieser Ausgabe 
von «Kirche heute» liegt der Fastenka-
lender bei. Wir wünschen Ihnen eine 
inspirierende Lektüre und eine aktive 
Fastenzeit.� Ihr Seelsorgeteam

A G E N D A

Samstag 10. Februar
Biel-Benken
17.00	 Fasnachtsgottesdienst, 
		  Predigt: Philippe Moosbrugger
Sonntag 11. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
Therwil
10.00	 Ökumenischer Fasnachts

gottesdienst, Gestaltung:   
Philippe Moosbrugger und 
Dietrich Jäger

		  JG für: Raúl Zambrano
Montag, 12. Februar
	 8.15	 Ökum. Morgengebet in der 

Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 13. Februar
17.00	 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch
	 9.15	 Gottesdienst mit Kommunion

feier und Aschenkreuz
Freitag, 16. Februar
15.30	 Gottesdienst im Blumenrain 

Predigt: Andreas Berde 
Sonntag, 18. Februar
1. Fastensonntag
Therwil
10.00	 Gottesdienst mit Eucharis-

tiefeier und Aschenkreuz 
Predigt: Roger Schmidlin

Montag, 19. Februar
	 8.15	 Ökum. Morgengebet in der 

Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 20. Februar
17.00	 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch, 21. Februar
	 9.15	 Gottesdienst mit Kommunion

feier 
17.00	 Rosenkranz in Therwil
Freitag, 23. Februar
15.30	 Gottesdienst im Blumenrain 

Predigt: Ralf Kreiselmeyer

Kollekten 
10.2. Anlaufstelle Sans-Papiers Basel
11.2. Heks – Wohnen beider Basel
18.2. Spitalexterne Onkologie- und 
Palliativpflege Baselland Seop BL

M I T T E I L U N G E N

In unserer Pfarrei wurde bestattet
Anton Ledermann, Therwil. Gott schen-
ke ihm den ewigen Frieden und sei al-
len nahe, die um den Verstorbenen 
trauern.

Donnschtigstisch Ferienpause
Der letzte Donnschtigstisch vor den 
Fasnachtsferien findet am 8. Februar 
statt. Gerne begrüssen wir Sie wieder 
am Donnerstag, den 29. Februar.

Fyyre isch Drumpf – ökumenischer 
Fasnachtsgottesdienst am Sonntag, 
11. Februar in der Stephanskirche
Ob Dorffescht, Fasnacht,   
Donnschtigsjass – 
im Fyyre sin d 99er zimmlig krass.
Au der Fasnachtsgottesdienscht, 
s isch toll, 
isch wäg de Durlips gstosse voll.
S Tenü isch goschdümiert oder zivil,
zämme fyyre und lache isch s Zyyl.
Am zähni goots los – wär kunnt verby?
Mir, der Dietrich und der Philippe, sinn 
sicher derby.

Im Samschtigs-Gottesdienscht  
am fümfi Zoobe 
Hörsch au scho d Fasnachtspredigt. 
Dasch z lobe! 
Zwor ooni Dietrich und Guggemusig, 

derfür mit em Ralph an der Orgele – 
y freu mi scho gruusig!

Fasnachtsbeiz und Schnitzelbängg 
am Fasnachtssunntig 
Wettsch nonem Umzug go 
Schnitzelbängg gniesse?
Mir könne di das Joor in der 
«Himmelspforte» begriesse:
Im katholische Pfarreihaim   
griegsch z Dringge und z Ässe,
dörfsch aifach dyni Blagette 
als Yydritt nid vergässe …
Off isch vom vieri bis am zähni. 
Mir hoffe s ka glinge,
dass d Bängg nid vor lääre Räng 
mien singe.
Mir, s katholische Seelsorge-Team, 
serviere in der «Himmelspforte»
Und hoffe uf e Fasnachtssunntig 
vo der fröhlige Sorte!
Der gsamt Erlös wärde mir denn 
spände – 
d «Wägbeglaitig Laimedaal» ka das 
guet verwände!
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Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

Pfarrei St. Stephan

Gemeindeleitung
ralf.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
www.rkk-therwil.ch

Seelsorge
jutta.achhammer@rkk-therwil.ch
philippe.moosbrugger@rkk-therwil.ch

Sozialarbeiterin, Tel. 079 332 23 10  
corinne.ruch-andre@rkk-therwil.ch

Wegbegleitung Leimental
Corinne Ruch-André, Tel. 061 723 96 90
wegbegleitung@ref-kirche-ote.ch  
Di 8.30–12.30 Uhr

Sekretariat, Tel. 061 721 11 66
Rita Kümmerli, Miriam Scholz
sekretariat@rkk-therwil.ch

Sakristan/in, Tel. 079 630 75 20
Marcel Zahnd, Fränzi Baltisberger

Hauswart/in, Tel. 079 578 65 67
Christine Brodbeck, Roland Imboden  
Mo–Fr 8–12 Uhr   
hauswart@rkk-therwil.ch

Bitte beachten Sie die Hinweise bei der 
Rubrik Pastoralraum Leimental, Seite 17.Ph
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«Brot zum Teilen» in Therwil
Bei jedem mit einem Fähnchen ge-
kennzeichneten Brot in der Bäckerei 
Grellinger fliesst eine Spende von 50 
Rappen in ökumenische Projekte von 
Fastenaktion, Heks und Partner sein in 
Afrika, Asien und Lateinamerika. Die 
Aktion findet vom 14. Februar, Ascher-
mittwoch, bis 31. April, Ostersonntag, 
statt.� Corinne Ruch-André

Wandergruppe «fit und zwäg»
Unsere Wanderung vom 15. Februar 
wird eher gemütlich bis auf den Auf-
stieg zum Rotberg. Treffpunkt: Therwil 
Zentrum, Tram um 9.28 Uhr nach Flüh. 
Wir wandern von Metzerlen via Rot-
berg nach Hofstetten. Die Wanderzeit 
beträgt knapp 2 Stunden. Das Mittag-
essen geniessen wir im Restaurant Bel-
védère in Hofstetten. Wer mag, spaziert 
nach dem Mittagessen nach Ettingen, 
ansonsten Bushaltestelle vor der Türe 
des Restaurants.

Auskunft: Ursula Jäggi-Baumann,  
Telefon 061 721 39 47

Das Sekretariat bleibt geschlossen
am Montag, den 19. Februar.

Kollektenergebnis Dezember
2. Universität Fribourg	�    71.–
3. Pro Maua Tansania	�  301.10
9./10. Krebsforschung	�  325.80
16./17. Autismuszentrum 	�  309.46
23./24. Kinderspital Bethlehem� 4233.50
25. Pro Maua Mädchenschule	�  606.59
26. Wegbegleitung Leimental	�  678.95
30./31. ACT 212		�   337.65
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Opfer
10./11. Februar
Für die Gen-Schule der Fokolarbewe-
gung
Das Bildungszentrum der Fokolarbe-
wegung in Montet bietet jungen Men-
schen aus der ganzen Welt die Möglich-
keit, bei einer Schulung aus Weiterbil-
dung und Lebensgestaltung auf spiri-
tueller und menschlicher Ebene zu 
wachsen.
17./18. Februar
Das Hungerprojekt Schweiz, Hunger 
und Armut in Burkina Faso
Das Hungerprojekt stärkt das Engage-
ment von Frauen, welche viel ausge-
prägter von dieser Armut betroffen 
sind, in ihrer Schlüsselrolle bei Verän-
derungen in der Gesellschaft. Das Ziel 
des Projekts ist es, die Frauen der Dorf-
gemeinschaft Diapangou in der sozio-
ökonomischen Entwicklung zu för-
dern, damit sie Einkommen generieren 
und den Bedarf an Nahrungsmitteln  
für ihre Kinder decken können.

Jubilar
Am 15. Februar feiert René Stöcklin sei-
nen 91. Geburtstag. Wir wünschen dem 
Jubilar alles Gute, viel Glück und Gottes 
Segen.

Taufe
Getauft wurde am 21. Januar Julia Ra-
hel Mehring, Tochter von Sabina Maria 
Mehring, geb. Ulmann, und Niklaus Sa-
muel Mehring. Gott segne und behüte 
dieses Kind und seine Eltern auf ihrem 
Lebensweg.

Spannendes Philosophieren 
Mit der Bereitschaft, sich von der Bibel 
ansprechen zu lassen, trafen sich vor-
letzte Woche zehn Interessierte, um ge-
meinsam zu philosophieren und sich 
im Gespräch aufeinander einzulassen.
Das Alte Testament erzählt mit der Ge-
schichte von Ruth und Noemi jene, ei-
ner aussergewöhnlichen Freundschaft. 
Mit dem schicksalhaften Leben dieser 
beiden Frauen wurden die Teilneh-
menden auf eine Zeitreise geschickt in 
die orientalische Welt, im Gepäck die 
Fragen nach Migration, heilenden zwi-
schenmenschlichen Beziehungen, Ab-
schied und Neuanfang.

Pfarrei St. Peter und Paul

Pfarreileitung
Roger Schmidlin, Pfarrer
Tel. 061 721 11 88

Pfarramt/Sekretariat
Irene Brodmann
Di/Do 8.00–11.30 und Di 14.00–17.00
Kirchgasse 17
4107 Ettingen
Tel. 061 721 11 88 
Fax 061 721 88 56
www.rkk-ettingen.ch
info@rkk-ettingen.ch

Sakristane
Agnes Reinprecht
Tel. 061 721 14 47
Susi Stöcklin
Tel. 061 721 78 31

Katechetin
Annekäthy De Pretto
Tel. 078 709 25 27

Jugendarbeiterin
Patrizia-Maria Figiel
Tel. 076 501 83 75
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Im Anschluss an die angeregte Diskus-
sion verweilten wir im Pfarreiheim 
noch bei Käse und Wein und genossen 
nach intensivem Austausch das Plau-
dern in angenehmer Runde. Auf mehr-
fachen Wunsch haben wir uns ent-
schieden, diese Zusammenkünfte, brei-
ter aufgestellt, fortzuführen. In einer 
Gruppe mit dem offenen Philosophie-
ren aller Weltanschauungen und in ei-
ner zweiten mit einem christlichen 
Theologisieren mit Bibelteilen oder an-
deren Impulsen, bei welchem das Be-
kenntnis zu Vater, Sohn und Heiligem 
Geist vorausgesetzt wird. Die Termine 
hierfür werden alsbald bekannt gege-
ben. Wir freuen uns schon jetzt auf 
euch. Patrizia Figiel

Sakrale Gegenstände und Orgelspiel
Am vierten ausserschulischen Anlass 
vom Samstag, 27. Januar, konnten die 
Erstkommunikanten/innen die sakra-
len Gegenstände in der Kirche kennen-
lernen. Danach führte sie unsere Orga-
nistin Christina Koch auf die Empore, 
wo sich die Kinder nach ausführlichen 

Erklärungen beim Orgelspiel versu-
chen durften. 

Todesfälle
Aus unserer Pfarrei verstorben sind 
Armindo Jorge Fernandes da Costa und 
Valerie Stöcklin-Brodmann. 
Der barmherzige Gott schenke ihnen 
den ewigen Frieden. 
Den Angehörigen wünschen wir viel 
Kraft und Zuversicht.

A G E N D A

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Februar
Hl. Scholastika
18.00 Eucharistiefeier, hl. Messe 

für Gerti Thüring-Schneider
Sonntag, 11. Februar
10.00 Eucharistiefeier 
Dienstag, 13. Februar
18.30 Anbetung vor dem Allerheiligs-

ten
19.00 Eucharistiefeier, hl. Messe für 

Yvonne Hügin-Stegmüller,
  Cyrill Pflugi
Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch, Fast- und 
Abstinenztag
19.00 Eucharistiefeier mit Aschenaus-

teilung und Orgelmusik
Freitag, 16. Februar
19.00 Eucharistiefeier
  JZ für Ida Striby-Dreier
  Hl. Messe für Trix Striby-Hoegel
1. Fastensonntag
Samstag, 17. Februar

Hll. Sieben Gründer des 
Servitenordens
16.30 Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier, JZ für Alice und 

Walter Stebler-Ackermann
  Hl. Messe für Agnes Brodmann-

Haberthür, Peter Vitovec
Sonntag, 18. Februar
10.00 Eucharistiefeier 
Dienstag, 20. Februar
18.30 Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Eucharistiefeier, JZ für Eugen 

und Frieda Vogel-Belser
Mittwoch, 21. Februar
Hl. Petrus Damiani
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
Freitag, 23. Februar
Hl. Polykarp
19.00 Eucharistiefeier. JZ für Marie-

Theres und Kandid Bucher- 
Estermann. JZ für Bertheli  
Thüring-Gutzwiller

  hl. Messe für Margrith Stöcklin 
(Hammerschmied)
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Fastenaktion/Heks – Ökumenische Kampagne

Weniger ist mehr – jeder Beitrag zählt
Für mehr Klimagerechtigkeit können 
und müssen wir Verantwortung über-
nehmen und aktiv unseren Beitrag leis-
ten. Schwindende Gletscher und 
Schneearmut hier, Dürreperioden und 
Hitzewellen dort – die Klimaerhitzung 
macht allen zu schaffen. Die Menschen 
im globalen Süden leiden am stärksten 
darunter. Nicht nur, dass sie am we-
nigsten dazu beigetragen haben, ihnen 
fehlt es auch an finanziellen Mitteln, 
um sich dagegen zu wehren und sich 
der Situation anzupassen. Die gute 

Nachricht: Wenn wir jetzt gemeinsam 
handeln, können wir das 1,5-Grad-Ziel 
noch schaffen. Die Ökumenische Kam-
pagne 2024 schliesst den vierjährigen 
Zyklus zum Thema «Klimagerechtig-
keit» ab und ruft dazu auf, mit allen zur 
Verfügung stehenden Mitteln unseren 
CO2-Ausstoss massgeblich zu verrin-
gern – jetzt! Fastenaktion.ch

In dieser Ausgabe von «Kirche heute» 
finden Sie den Fastenkalender «Jeder 
Beitrag zählt». Weitere Unterlagen lie-
gen in der Kirche auf.
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